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Vollzug der Verordnung zur Regelung bestimmter Fra-
gen der amtlichen Überwachung des Herstellens, Be-
handelns und Inverkehrbringens von Lebensmitteln tie-
rischen Ursprungs - Tierische Lebensmittel-Überwa-
chungsverordnung (Tier-LMÜV); 

 
Allgemeinverfügung zur Ernennung von amtlichen Tier-
ärzten zur Durchführung der Schlachttieruntersuchung 
bei Notschlachtungen außerhalb von Schlachthöfen im 
Landkreis Lichtenfels 

 
 
Das Landratsamt Lichtenfels erlässt aufgrund von § 2a der 
Verordnung zur Regelung bestimmter Fragen der amtlichen 
Überwachung des Herstellens, Behandelns und Inverkehr-
bringens von Lebensmitteln tierischen Ursprungs (Tierische-
Lebensmittel-Überwachungs-Verordnung - Tier-LMÜV) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 3. September 2018 
(BGBl. I S. 1358), zuletzt geändert durch Art. 3 Vierte Ver-
ordnung zur Änderung von Vorschriften zur Durchführung 
des gemeinschaftlichen Lebensmittelhygienerechts vom 
19. Juni 2020 (BGB. I S. 1480) und Art. 3 Abs. 2 des Ge-
sundheitsdienst- und Verbraucherschutzgesetzes (GDVG) 
vom 24. Juli 2003 (GVBl. S. 452, 752), das zuletzt durch § 1 
des Gesetzes vom 24. Juli 2020 (GVBl. S. 370) geändert 
worden ist, folgende 
 

A l l g e m e i n v e r f ü g u n g : 

 
1. Alle Personen, die nach § 2 der Bundes-Tierärzteord-

nung zur Ausübung des tierärztlichen Berufs befugt sind, 
werden für den Fall, dass sie im örtlichen Zuständigkeits-
bereich des Landratsamtes Lichtenfels, ausgenommen 
in Betrieben im Zuständigkeitsbereich der Bayerischen 
Kontrollbehörde für Lebensmittelsicherheit und Veteri-
närwesen (KBLV) von einer für ein Tier verantwortlichen 
Person im Rahmen der Notschlachtung außerhalb des 
Schlachtbetriebs für eine Schlachttieruntersuchung ge-
mäß Art. 4 der Verordnung (EU) 2019/624 hinzugezogen 
werden, im Hinblick auf die Schlachttieruntersuchung 
dieses Tieres und die Ausstellung der Gesundheitsbe-
scheinigung nach Anhang IV Kapitel 5 Durchführungs-
verordnung (EU) 2020/2235 zu amtlichen Tierärztinnen 

und Tierärzten im Sinne des Art. 3 Nr. 32 und zu Be-
scheinigungsbefugten im Sinne des Art. 3 Nr. 26 der Ver-
ordnung (EU) 2017/625 ernannt. 

 
2. Die sofortige Vollziehung der in Nr. 1. dieser Allgemein-

verfügung getroffenen Regelungen wird angeordnet. 
 
3. Die Allgemeinverfügung gilt am Tag nach ihrer Veröffent-

lichung im Amtsblatt des Landkreises Lichtenfels als be-
kannt gegeben. 

 
4. Kosten werden nicht erhoben. 

 
 

R e c h t s b e h e l f s b e l e h r u n g : 

 
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines 
Monats nach ihrer Bekanntgabe Klage erhoben werden 
bei dem 

 
Bayerischen Verwaltungsgericht 

Postfachanschrift: Postfach 11 03 21, 95422 Bayreuth, 
Hausanschrift: Friedrichstraße 16, 95444 Bayreuth 

 
schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer 
für den Schriftformersatz zugelassenen Form. 

Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat Bay-
ern) und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen 
und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begrün-
dung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen ange-
geben, die angefochtene Allgemeinverfügung soll in Ab-
schrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen 
sollen bei schriftlicher Einreichung oder Einreichung zur Nie-
derschrift Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt 
werden. 
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
- Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist 

nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkun-
gen. Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung 
von Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der Internetprä-
senz der Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit 
(www.vgh.bayern.de). 

- Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Ver-
waltungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfah-
rensgebühr fällig. 

http://www.vgh.bayern.de/
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H i n w e i s : 

Gem. Art. 41 Abs. 4 Satz 1 Bayer. Verwaltungsverfahrens-
gesetz (BayVwVfG) ist nur der verfügende Teil einer Allge-
meinverfügung öffentlich bekannt zu machen. Die Allge-
meinverfügung liegt mit Begründung und Rechtsbehelfsbe-
lehrung im Landratsamt Lichtenfels, Sachgebiet Öffentliche 
Sicherheit und Ordnung, Ausländer, Zimmer Nr. 253, Krona-
cher Str. 30, 96215 Lichtenfels, aus. Sie kann während der 
allgemeinen Dienstzeiten eingesehen werden. 
 
Lichtenfels, 22. Juni 2021 
 
 
 
Helmut Fischer 
Stellvertreter des Landrats 

 
 

 

 
Landratsamt Lichtenfels 

Helmut   F i s c h e r 
Stellvertreter des Landrats 

 


